
 

Kommunales Förderprogramm zur Sicherstellung der Klimaschutzziele 
der Gemeinde Pettendorf – Photovoltaikleinstanlagen 

(„Balkonkraftwerken“) 
 
1. Förderfähige Maßnahmen 

 
Die Gemeinde Pettendorf fördert auf Grundlage des Gemeinderatsbeschlusses vom 01.02.2024 
im Haushaltsjahr 2024 befristet bis 31.12.2024 folgende Maßnahmen: 
 

• Anschaffung und Errichtung von Photovoltaikkleinstanlagen, sog. 
„Balkonkraftwerken“ (auch Steckersolargeräte, Mini-PV- Anlagen, Guerilla-
PV, steckbare PV-Anlagen oder Balkon-PV genannt) 

 
2. Art und Umfang der Förderung 

 
Die Gemeinde Pettendorf leistet als freiwillige Leistung folgende Förderung: 
 

Maßnahme Zuschusshöhe 
Balkonkraftwerk pauschal 150 € - ab 400 Watt bis max. 800 

Watt. In beiden Fällen ist die Einspeiseleistung 
gemeint, das bedeutet, dass der 
Wechselrichter nicht mehr als diesen 
Grenzwert liefern darf. 

 
Es gelten folgende maximale Fördersätze: 
 

• Balkonkraftwerk: 
150 € pauschal pro Mieter bzw. Eigentümer bis zum Ablauf von 5 Jahren. Bei 
Umzug kann der neue Mieter oder Eigentümer einen neuen Antrag auf 
Förderung für ein Balkonkraftwerk stellen, soweit die bestehende Anlage nicht 
übernommen wird. Das Gleiche gilt für einen Defekt der Anlage.  

 
3. Fördervoraussetzung 

 
• Antragsberechtigt sind: 

1. Eigentümer von Wohngebäuden in Pettendorf, hierzu zählen auch 
Erbbauberechtigte, soweit der Erbbauvertrag eine Restlaufzeit von 
mindestens 10 Jahren hat 

2. Hausverwalter (soweit ein entsprechender Beschluss der 
Eigentümergemeinschaft vorliegt) 

3. Mieter von Wohnungen in Pettendorf und Pächter von Gebäuden in 
Pettendorf, mit der schriftlichen Erlaubnis von den Eigentümern zur 
Errichtung und dem Betrieb der Anlage 

 
• Es gelten folgende Antragsfristen: 

Balkonkraftwerk: 
 
Die Beantragung erfolgt über das Formblatt “Kommunales Förderprogramm für 
Photovoltaikkleinstanlagen” vor Beginn der Maßnahme. Eine Förderung ohne 
vorherige Beantragung der Maßnahme, z. B. durch Beauftragung, Kauf, 
Inbetriebnahme, stellt eine vorzeitigen Maßnahmenbeginn dar, der eine Förderung 
ausschließt.  



 
Nicht gefördert werden gebraucht gekaufte Anlagen, die bereits eine Förderung nach 
gemeindlichen oder Förderprogrammen des Bundes oder Landes erhalten haben. Im 
Übrigen gelten für gebrauchte Anlagen die halben Fördersätze.  
 
Der Kaufnachweis ist innerhalb von 3 Monaten nach Ausstellung des Belegs bei der 
Gemeinde Pettendorf einzureichen.  

 
4. Antragsverfahren 

 
Eine Förderung ist nur auf schriftlichen Antrag möglich, hierfür ist das von der 
Gemeinde Pettendorf zur Verfügung gestellte Formular zu verwenden. Dem Förderantrag 
sind alle notwendigen Anlagen und Nachweise in Kopie beizulegen. Ein vorzeitiger 
Maßnahmenbeginn führt zur Ablehnung von Fördermitteln. 
 
Nach Eingang des Antrags wird bei Erfüllen der Voraussetzungen und noch verfügbaren 
Haushaltsmitteln eine Zustimmung zum Maßnahmenbeginn erteilt.   

 
5. Mehrfachförderung 

 
Eine Kombination mit weiteren Förderprogrammen, z. B. des Freistaates Bayern oder 
Bundes ist möglich, soweit dies im Förderprogramm des Bundes oder des Freistaates 
zulässig ist. Pro Antragsteller kann nur eine Anlage gefördert werden.  

 
6. Bindefristen 

 
Geförderte Anlagen müssen mindestens 5 Jahre am angegebenen Standort betrieben 
werden. Sollte dies nicht möglich sein, muss es der Gemeinde Pettendorf umgehend 
mitgeteilt werden.  
 
Im Fall einer kürzeren Betriebsdauer, die nicht durch einen technischen Defekt bedingt ist, 
erfolgt eine anteilige Rückforderung der gewährten Förderung nach folgenden Sätzen: 

 
Balkonkraftwerk 
 

Nutzungsdauer Rückförderungshöhe 
bis 1 Jahr 90 % der Fördersumme 
bis 2 Jahre 70 % der Fördersumme 
bis 3 Jahre 50 % der Fördersumme 
bis 4 Jahre 30 % der Fördersumme 
bis 5 Jahre 10 % der Fördersumme 

 
7. Förderungsvorbehalt 

Die Förderung steht unter dem Vorbehalt der ausreichenden Verfügbarkeit von Haushaltsmitteln 
im Haushalt 2024. Im Haushaltsjahr 2024 werden 6.000 € bereitgestellt.   

 
8. Inkrafttreten 

 
Diese Richtlinie tritt am 08.03.2024 in Kraft. 
 
Gemeinde Pettendorf, den 08.03.2024 
 
 
 
Eduard Obermeier 
Erster Bürgermeister  
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